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Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1888 Waging : TSV 1892 Bad Endorf 
Dienstag, 16.11.2021, 18:15 Uhr

Helminger in Gala-Form

Im Spiel der Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TSV
1888 Waging am vergangenen Dienstag im 5. Saisonspiel auf den TSV 1892 Bad Endorf. Die
Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 8:5 beide
Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Jakob Knittler. Erwähnenswert war,
dass der TSV 1888 Waging diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Helminger / Knittler hatten ihre Gegner Löw / Löw beim
deutlichen 11:5, 11:8, 11:7 komplettim Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Eckart / Meißner
gelang es Obermaier / Obermaier zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Paul Helminger beim 3:0 von Robin Löw. Ein
souveräner Sieg. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jakob Knittler gegen Felix Löw.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Simon Obermaier wurden Jonas Eckart hingegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
daraufhin Alexander Meißner letztlich auf Lager, um Maximilian Obermaier final zu gefährden, somit
stand es am Ende 6:11, 8:11, 7:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Zwischenzeitlich musste Paul Helminger zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel
gegen Felix Löw aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Jakob Knittler war im Einzel gegen Robin
Löw nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Maximilian Obermaier wurden Jonas Eckart indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach
Alexander Meißner letztlich im Repertoire, um Simon Obermaier final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Löw wurden Jonas Eckart
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim 3:1-Erfolg von Paul Helminger gegen Maximilian
Obermaier ging nur der erste Satz verloren. Eher wenig Gegenwehr bekam Jakob Knittler beim 11:4,
12:10, 11:7 von Simon Obermaier. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV 1888 Waging war unter
Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1888 Waging nun ein Punktekonto von 4:6 Punkten auf,
während der TSV 1892 Bad Endorf vor dem nächsten Spiel, das am 15.01.2022 gegen den SV DJK
Kolbermoor ansteht, 2:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1888 Waging
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.11.2021 gegen den SV DJK Kolbermoor.

 Statistik:
 TSV 1888 Waging

Doppel: Helminger / Knittler 1:0, Eckart / Meißner 1:0 
Einzel: P. Helminger 3:0, J. Knittler 3:0, J. Eckart 0:3, A. Meißner 0:2 

 TSV 1892 Bad Endorf
Doppel: Löw / Löw 0:1, Obermaier / Obermaier 0:1 
Einzel: F. Löw 1:2, R. Löw 0:2, M. Obermaier 2:1, S. Obermaier 2:1


